
 

 

Antwort auf Anfrage 1 | Oktober 2020  

Szenarien mit Formular 3 
Das Formualr 3 (LU-Time) nimmt Rücksicht auf alle möglichen Szenarien, nicht nur von 

unterschiedlich organisierten Betrieben, sondern auch auf unterschiedliche Ereignisse 

wie Auslastung, Case Mix, Grad and Skill von Teams usf. Das To ol reagiert jedoch 

gewollt defensiv, ähnlich einer Busse bei zu schnellem  Autofahren. 

Erfahrung mit den Szenarien 
Die Simulation eines realen BAB mit sechs Szenariien bestätigt da adäquate Reagieren des 

Formulares 3 auf betriebliche Entwicklungen. Mit Blick auf die Pflegefinanzierung bewegen sich diese 

den Erwartungen entsprechend (plus/minus) und in keiner Weise für die Pflegefinanzierung einseitig 

ungünstig. Das heisst, die Entwicklung der Kosten bei den Trägern Pension, Betreuung und Pflege 

bestätigt die Bonität der Methode mit dem Formular 3 eindrücklich. Die eigentliche 

Kostenentwicklung liegt auf dem Träger Betreuung zu Lasten des Aufenthalts. 

 
1 Im Rahmen der Überprüfung des Formulars 3 durch IBR Hochschule Luzern 



Szenarien 
Ausgangslage/Veränderung mit 
6 Szenarien 

Ergebnis 
Kostensatz 
Pflegestunden 
udn 
Aufenthaltstag 

Analyse mit 
Vollkostensatz 

Bewertung 
bezüglich 
erwarteter 
Bewegung 

0 BAB eines Betriebes 
CHF 78.23 
CHF 147.44 

CHF 551’558 
CHF 2’512’655 

Ausgangslage 

1 

Bei gleichen Leistungen wird 
für CHF 90'000 eine 
Fachperson mehr engagiert. 
Aktion im Formular 3: Zeit pro 
24h um eine Stelle anheben 
(plus 4.5h) pro Tage 

CHF 78.67 
CHF 151.37 

CHF 631’695 
CHF 2'526’781 
(plus CHF 14’126) 
 

erfüllt 

2 

Bei gleichen Leistungen 
werden für CHF 180'000 
Fachpersonen weniger 
engagiert und dafür werden 
mit CHF 150'000 mehr 
Assistenzpersonen eingesetzt 

CHF 76.48 
CHF 148.79 

CHF 576’221 
CHF 2'456'521 
(CHF -56'134) 
 

erfüllt 

3 
Bei gleichem 
Personalaufwand sinkt der 
CMI (Pflegeaufwand) um 10% 

CHF 79.50 
CHF 158.56 

CHF 766’053 
CHF 2'298'160 
(91.5%) 

erfüllt 

4 

Bei gleichem Aufwand sinkt 
die Auslastung um 5% bei 
gleichbleibendem CMI jedoch 
in der Summe um 5% gekürzt 

CHF 79.33 
CHF 160.21 

CHF 643’485 
CHF 2'420'728 
(96.34%) 

erfüllt 

5 

Ein paar Anschaffungen von 
Pflegeutensilien im Wert von 
CHF 15’000 werden getätigt. 
Sie werden zu Lasten der 
Erfolgsrechnung getätigt, weil 
sie unter der 
Aktivierungsgrenze liegen. 

CHF 78.61 
CHF 147.58 

CHF 554’258 
CHF 2'524'955 
(plus CHF 12'300) 

erfüllt 

6 
Berufswäsche wird in der 
dienstleistenden Kostenstelle 
40 für CHF 40'000 beschafft 

CHF 78.41 
CHF 149.21 

CHF 552’854 
CHF 2'218'559 
(plus CHF 5'904) 

erfüllt 

 

 


